
Jahresrückblick
Der Zunzger Beat Schaffner 
ist eine von vielen Personen, 
die im Jahr 2013 im Fokus 
standen. Seite 5 bis 7 

Musikauftritt
Bettina Schelker (Bild) tritt 
mit Thomas Baumgartner 
im Gelterkinder Marabu 
auf. Seite 11

Winteranblick
Der Anwiler Natur- 
Fotograf Beat Schaffner 
hielt den Winter in 
 Bildern fest.  Seite 14
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Schweiz

Aktivist Marco Weber  
ist zurück in der Schweiz
zürich  |  Der Greenpeace-Aktivist Marco 
Weber ist wieder zurück in der Schweiz.  
Die Umweltorganisation lud am Montag  
die Medien zu einer Medienkonferenz am 
Dienstag in Zürich ein, an der Weber über 
seine Erlebnisse in Russland berichten wird. 
Mitte September hatten die russischen 
 Behörden 28 Greenpeace-Aktivisten und 
-Aktivistinnen sowie zwei Journalisten 
 festgenommen – darunter den 28-jährigen 
Zürcher Marco Weber. Die Umweltschützer 
hatten versucht, eine Ölplattform des 
 russischen Energiekonzerns Gazprom zu 
 besteigen. Sie wollten damit gegen die 
 Ölbohrungen in der Arktis protestieren. sda.

Coop kauft Internet­
laden Nettoshop.ch
Basel  |  Einmal mehr holt sich ein Gross-
verteiler Kompetenz im Internethandel mit 
einer Firmenübernahme an Bord. Coop 
 angelt sich die Nettoshop AG und nimmt 
damit den Marktführer im Internetverkauf 
von elektrischen Haushaltsgeräten unter 
seine Fittiche. Wie viel Coop für den Netto-
shop und dessen Muttergesellschaft RS Ver-
triebs AG bezahlt, wurde am Montag nicht 
kommuniziert. Die Vertragspartner hätten 
zum Verkaufspreis Stillschweigen vereinbart, 
hiess es dazu bei der Coop-Medienstelle 
einzig. sda.

Chodorkowski erhält  
ein Schengen­Visum
Bern/Berlin  |  Der russische Kreml-Kritiker 
Michail Chodorkowski kann in die Schweiz 
reisen, wo seine Söhne zur Schule gehen. 
Die Schweiz hat sein Gesuch um ein 
 Schengen-Visum bewilligt, wie die Schweizer 
Botschaft in Berlin am Montag mitteilte.  
Aus Gründen des Daten- und Persönlichkeits-
schutzes würden keine weiteren Angaben 
gemacht, hiess es in einer knappen Medien-
mitteilung. sda.

Rekurs gegen Umzug 
von Asylbewerbern
Genf  |  Die geplante Umsiedlung der 
 Asylbewerber am Flughafen Genf-Cointrin 
stösst auf Widerstand. Die Asylorganisation 
«Elisa-Asile» hat beim Bundesverwaltungs-
gericht einen Rekurs gegen das Projekt ein-
gereicht, wie Flughafen-Sprecher Bertrand 
Stämpfli einen Bericht der Zeitung «Le Temps» 
bestätigte. Die Asylbewerber sollen im Rahmen 
des Projekts zur Flughafenerweiterung 
 umgesiedelt werden. Sie sind derzeit auf 
dem Dach des Flughafengebäudes unter-
gebracht und verfügen über eine Fläche von 
170 Quadratmetern sowie eine vollständig 
umzäunte Terrasse. sda.
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Singend gegen die Kantonsfusion
Sissach/Baselbiet  |  Musical-Star Florian Schneider geht auf Rotstab-Beizentour

pm. Wenn heute um Mitternacht die 
Oberbaselbieter Kirchturmglocken 
das neue Jahr einläuten, steht 
 bereits fest: Das Thema, das die 
 Politik in den beiden Nordwest-
schweizer «Kantonen mit einer 
halben Standesstimme» im Jahr 
2014 am meisten beschäftigen 
wird, ist die Fusion. Denn schon in 
neun oder elf Monaten wird in den 
beiden Basel darüber abgestimmt, 
ob ein Verfassungsrat eingesetzt 

werden soll mit dem Ziel, die 
 Wiedervereinigung von Stadt und 
Land aufzugleisen.

Nicht mit der halben, sondern 
mit der ganzen Stimme eines Tenors 
gegen dieses Vorhaben ansingen 
wird Florian Schneider. Der be-
rühmte Musical-Sänger aus Ep-
tingen hat mit dem «Rotstablied» 
eine Ballade komponiert und auf-
genommen, die mit Pathos und 
 Urtümlichkeit die Emotionen und 

den Instinkt zur Unabhängigkeit 
der Baselbieter ansprechen will.

Uraufgeführt hat Schneider das 
Lied unter dem Applaus der Fusi-
onsgegner im September vor dem 

Liestaler Törli («Volksstimme» vom 
27. September). Doch im Abstim-
mungsjahr geht es richtig los: Am 
15. Januar fällt in Sissach der 
Startschuss zur viermonatigen 
Rotstab-Beizentour, die Schneider 
selber organisiert hat und die ihm 
knapp 60 Auftritte beschert. Der 
«Volksstimme» erklärt Schneider, 
warum er sich aus Überzeugung 
den Kittel des «Protestsängers» 
überwirft. Seite 3

Der berühmte 
 Tenor aus 
 eptingen geht 
unter die 
 «Protestsänger»: 
Florian Schneider 
startet seine 
Rotstab- 
Beizentour  
am 15. Januar  
in Sissach.

Bild Patrick Moser

100 Mal Nachtcafé
Sissach  |  Rückblick aufs Jubiläumsjahr

Wehmut beim Zügeln
Sissach  |  Bezirksschreiberei zieht um

Aufstiege und Entlassungen
Sport  |  Teil eins des Sport-Rückblicks

vs. Im April dieses Jahres knackte 
das «Volksstimme»-Nachtcafé die 
100er-Marke. Zur 100. Ausgabe 
kam Güzin Kar aus Zürich ange-
reist. Im Jahr 2013 waren aber 

auch weitere hochkarätige Gäste 
zu bestaunen. Zum Beispiel Hanni 
und Benjamin Huggel, Karl Oder-
matt oder Zoe Scarlett. Ein Rück-
blick von A bis Z. Seite 13

vs. Per Ende dieses Jahres werden 
die Baselbieter Bezirksschreibe-
reien aufgehoben. Betroffen ist auch 
der Standort an der Hauptstrasse 
115 in Sissach. Dort sind die ver-
bleibenden Angestellten dieser Tage 
vollends mit dem Umzug beschäf-
tigt. Das lenkt sie etwas von der Ab-

schiedswehmut ab. Doch ganz ver-
stecken lässt sich diese nicht. Lang-
jährige Mitarbeiter der Bezirks-
schreiberei erzählen aus früheren 
Zeiten und erklären, warum der 
Umzug nach Arlesheim dennoch 
auch seine positiven Seiten mit sich 
bringt. Seite 2

vs. Wie das sonstige neigt sich auch 
das regionale Sportjahr 2013 dem 
Ende zu. Die «Volksstimme» blickt 
in ihrer letzten Ausgabe des Jahres 
auf die Höhen und Tiefen des 
Sportjahres zurück. Der erste Teil 
reicht von Trainerentlassungen über 

Meisterschafts-Rückzüge und Ent-
täuschungen bis hin zu grossen 
Siegen und Aufstiegssausen. So 
trug beispielsweise der Lausner 
Radprofi Mathias Frank an sechs 
Etappen das Leader-Trikot der 
Tour de Suisse. Seite 9

zwar nicht im Jubiläumsjahr zu Gast, aber zweifellos eines der highlights 
unter den mehr als 100 Gästen: eveline widmer-Schlumpf. Bild Archiv vs


